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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de

 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 
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Jahreshauptversammlung am 15. Mai 2024
Immerhin schafften es 27 Mitglieder zu dieser Versammlung. 

Soll man dies als positiv oder negativ werten?
98 % unserer Mitglieder sind demnach mit der Verwaltung des 
Vereins mehr als zufrieden, denn anders lässt sich die geringe 
Mitgliederzahl auf der JHV sind erklären oder lässt dies auch den 
Schluss zu, dass der Rest der Vereinsmitglieder kein großes Inter-
esse am Verein selbst hat.

Die Versammlung lief harmonisch ab und die Tagesordnungspunkte 
wurden vom Versammlungsleiter G. Neff systematisch abgearbei-
tet. Jeder der Abteilungsleiter und der 1. Vorstand hielt sich an 
die Vorgaben, sodass ein möglichst kurzer Überblick über das 
abgelaufene Sportjahr von den einzelnen Abteilungen zum Besten 
gegeben wurde.

Der Kassenbericht schloss mit einem deutlichen Minus für 2023 
ab, das jedoch aus den Rücklagen aufgefangen werden konnte, 
so dass keine Sorge für die Zukunft des Vereins besteht. Natür-
lich ist im Kassenbericht einer der größten Posten die gestiegenen 
Energiekosten, die mit rd. 42.700,00 € für Gas und 18.700,00 € für  
Strom einen gewaltigen Posten ausmachen. Auch diverse Repa-
raturen sind nicht ganz ohne, so machte die Heizung an der Ban-
derbacher Straße schlapp und auch behördliche Maßnahmen an 
der Jahnstraße (Fettabscheider) schlugen nicht minder zu. Alles in 
Allem gesehen steht der Verein jedoch ganz gut da, das Ziel des 
1. Vorstandes fast schuldenfrei zu sein wird dieses Jahr in Erfüllung 
gehen. Die Belastungen aus unserer Hallensanierung finden finan-
ziell im Oktober ihren Abschluss und sind erledigt, nur noch ein 
kleiner Teil beim BLSV sind zu tilgen.

Ein Antrag ging zur JHV ein, der jedoch im Laufe der Diskussion 
zurückgenommen wurde, da er auf einer Falschinformation fußte.

Rückblickend verlief die JHV wie immer – ohne gravierende Vor-
kommnisse. Die Verwaltung und der Kassier wurden einstimmig 
entlastet. Was will man mehr.



5

Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de

 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 

5

JHV Hauptverein Abteilung Badminton –  
Bericht des Vorstandes         Markus Burkhardt – 2024-05-15 

Allgemein: 
6. Jahr Spielgemeinschaft  immer noch die beste Entscheidung der 
beiden Vereine. Viele Freundschaften und vor allem eine Verdopplung 
der Spieler, die sich aktiv ins Vereinsleben einbringen. Daher immer 
wieder viele gemeinsame Aktivitäten, u.a. Sommerfest mit Grillen 
und Schleifchenturnier, Saisonabschlussfeier mit gemeinsamem 
Pizzaessen, Badmintonbrunches am Sonntag. Reger Austausch in den 
Trainingszeiten, alle profitieren von den 4 Trainingszeiten. Zum ersten 
Mal auch in der Jugend eine gemeinsame Mannschaft U 19 und U15. 

Mitgliederentwicklung: 

           10.04.24        �57 Erwachsene 	 +5  
43 Jugendliche/Schüler 	 +3  
Gesamt: 100 	 +8
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lich ausgeglichener. Trotzdem hatte Johannes das bessere Ende mit 
21:17 und den Sieg für sich.
Im dritten Einzel hatte es Harald Wegener mit einem lauten und un-
aufhörlich rennenden und fliegenden Gegner zu tun, wodurch die 
Ballwechsel teilweise lange und anstrengend waren. Harald hatte 
seinen Gegner Holger Feigel unabhängig davon immer im Griff und 
entschied das Spiel am Ende deutlich zweimal zu elf für sich.
Im abschließenden Mixed spielten für SG Julia und Kolb und Michael 
Strößler gegen Sabine Rösch und Andreas Hannosy. Abgesehen von 
einigen Fehlerserien von Michael und Julia war das Spiel zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet und ging mit 15:21 und 15:21 aus Sicht der 
Gastgeber an uns.
Somit endete die zweite Hälfte der Spiele ebenfalls 2:2. Trotz der 
anfangs erwähnten Rahmenbedingungen wäre zwar ein Sieg trotz-
dem denkbar gewesen. Das 4:4 Unentschieden geht für uns auf je-
den Fall auch in Ordnung. Abgesehen davon haben wir uns damit im 
Abstiegskampf zwischen Weißenburg und Neuendettelsau neutral 
verhalten.

DJK Schwabach II : SG TSV Zirndorf/ATV Frankonia II 6:2
Am Sonntag, den 19.03.23 mussten wir gegen den Tabellenführer 
aus Schwabach antreten. Die Vorzeichen standen nicht besonders 
gut, da wir unseren ersten Herren, Janis Roth, an die erste Mann-
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Punktspielrunde: 
Erstmals jeweils ein Team (SG mit dem ATV Frankonia Nürnberg) in 
jeder Ligastufe. Alle Klassen besetzt mit insgesamt 4 Teams. 

1. Mannschaft in der Bezirksoberliga  Ziel: Klassenerhalt; geschafft, 
nach der Hinrunde sogar sensationeller 2. Platz! 

2. Mannschaft in der Bezirksliga Süd  Ziel: Klassenerhalt; bis kurz 
vor Ende gut dabei, enge Liga, Meister hat Spiele abgeschenkt gegen 
Tabellenletzten  am letzten Spieltag auf Abstiegsrang gerutscht 

3. Mannschaft in der A-Klasse Nord  Ziel Klassenerhalt, souverän 
geschafft 

4. Mannschaft in der B-Klasse Süd  Ziel: Spaß haben und neue Spie-
ler für höhere Aufgaben aufbauen, super Platzierung, 2. Platz in Ab-
schlusstabelle 

Stadtmeisterschaften: 
105 (!!!) Teilnehmer an 2 Tagen, hochklassige Spiele, wieder sehr posi-
tives Feedback. Obere Klassen meist weniger Teilnehmer  weniger 
Ligen und weitere Anreise, trotzdem gutes Niveau (Lob von Spielern 
selbst für hochklassige Besetzung).  Wieder ein ganz dickes Lob an 
alle Mitwirkenden.  Dieses Jahr Bewerbung als offizielles BBV-Rang
listenturnier  Bewertung läuft, sollte klappen  weitere Aufwertung 
des Turniers 

Dieses Jahr die 11. Veranstaltung, inzwischen etabliert und sehr gut 
besucht. 
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Turniererfolge: 
u.a. Bayerische Einzelmeisterschaft 2024: 

Jugend: 
Riesenlob an Stefan Maschauer, der teils alleine, teils mit Unterstüt-
zung bis zu 33 Kinder/Jugis in der Halle trainiert. Reger Zuwachs an 
Jugendlichen und Schülern. Inzwischen auch zusätzliche wechselnde 
Trainerunterstützung. Einige Spieler in der Talentförderung Mittelfran-
ken, zudem jetzt weitere Trainingsmöglichkeit am Mittwoch  zusätz-
liche Talentförderung.

Mitglieder (Stand 08.04.2024) 

45 Jugendliche (+5) 

32 Jungen 

13 Mädchen 

Alter: 7-18 Jahre 

Mannschaften 2023 

Spielgemeinschaft mit ATV Nürnberg.  
U19 Bezirksoberliga Mittelfranken (https://www.badminton-bbv.de/
liga/liga/23/24/32135): Platz 3 (von 7) 

U15 Bezirksoberliga Mittelfranken (https://www.badminton-bbv.de/
liga/liga/23/24/32136): Platz 3 (von 8) 

Dieses Jahr wieder 2 Teams U 15 und U19
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TSV 1861 Zirndorf Privatmannschaft
Sonntag 05.03.2023
TSV 1861 Zirndorf PM - ATV 1873 Frankonia Nbg. Fantastica 
2:1 (1:0)
Zuschauer: 32
Zu Gast war der Tabellen 3. aus Gebersdorf. Von Beginn an war es 
ein Duell auf Augenhöhe. Viele Zweikämpfe und einige kleinere 
Fouls bestimmten das Spiel. Fußballerisch tat sich sowohl der TSV 
als auch Frankonia schwer ins Spiel zu kommen.
In der 12 Minute wurde der Verteidiger der Gäste von 3 Spielern des 
TSV unter Druck gesetzt, spielte einem viel zu kurzen Ball zu sei-
nem Torhüter, Mark Fellner ging dazwischen und musste das Leder 

Fußball
Jonas Kracker

Tel. 0174 / 3213157 
E-Mail: Abteilungsleitung@fussball.tsv-zirndorf.de
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Turniere 

Seit der letzten JHV war der TSV Zirndorf auf 14 Jugendturnieren 
vertreten. Größter Erfolg war der 5. Platz (Viertelfinale) HD U19 von 
Samuel auf der deutschen Meisterschaft. Samuel wechselt zur kom-
menden Saison zum ESV Flügelrad. 

Viele Ranglistenturniere, teils auf deutscher Ebene, mit hervorragenden 
Platzierungen, zudem weitere Turniere auf regionaler und überregionaler 
Ebene. Insgesamt ist der TSV Zirndorf mit 11 Jugendlichen in allen Al-
tersklassen (U11-U19) in der Rangliste vertreten. 

Deutschlandweite Rangliste: 

Gesamtzahl Ranglistenpositionen: 

HE: 5133; DE: 3258; HD: 2990; DD: 2034; HM: 1628; DM: 1538 

Zu guter Letzt: 
Vor allem Dank an die Vorstandschaft des Vereins, die gute Zusam-
menarbeit und die guten Nerven für manchmal schwierige Themen. 

Sportliche Grüße, 
Markus Burkhardt
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung  
Liebe Sportkameradinnen,  
liebe Sportkameraden,  
 
der TSV 1861 Zirndorf e. V. - Abteilung Fußball lädt euch recht herzlich zur alljährlichen 
Hauptversammlung der Fußballabteilung am Freitag, 21.06.2024 um 20:00 Uhr in den 
Jahnstuben (Nebenzimmer) ein.  
 
Tagesordnungspunkte 
 

1. Begrüßung der Mitglieder 
2. Verlesen des Vorjahresprotokolls 
3. Bericht der Abteilungsleitung 
4. Bericht der Mannschaften 
5. Bericht der Jugendleitung / JFG 
6. Bericht des Kassiers 
7. Bericht des Kassenprüfers 
8. Fragen/Aussprache zum Kassenbericht 
9. Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassiers 
10. Verlesen der Anträge 
11. Verschiedenes 

 
Anträge sind bitte bis Sonntag, 09.06.2024 per E-Mail an fussball@tsv-zirndorf.de bei uns 
einzureichen.  
  
Mit sportlichen Grüßen 
 
TSV 1861 Zirndorf e. V. 
- Abteilung Fußball – 
 
Jonas Kracker 
1. Abteilungsleiter 

 
 

 
TSV 1861 Zirndorf e. V. 
  - Abteilung Fußball -  

 
An alle Mitglieder der Fußballabteilung 
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Leichtathletik
Marcus Grun 

Tel. 0176 / 62 29 27 89  
E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Bayerische Crossmeisterschaften - 
Markt Indersdorf
Seling endlich zurück auf der Strecke
Die Bayerischen Crossmeisterschaften sind eines der Highlights im 
Winter für die Liebhaber der aeroben Energiebereitstellung, für Jonas 
Seling sollte es ursprünglich der Abschluss seiner Hallen- und Win-
tersaison werden. Zuvor waren Wettkämpfe wie der Sprintcup, die 
Nordbayerischen Hallenmeisterschaften und zuletzt die Mittelfränki-
schen Crosslaufmeisterschaften geplant. Von den genannten Wett-
kämpfen konnte am Ende leider keiner absolviert werden. Immer wie-
der fiel Seling kurzfristig wegen Verletzungen aus, umso größer war 
nun die Vorfreue, dass er in Markt Indersdorf fit an den Start gehen 
konnte.
Trotz der widrigen Umstände in der Vorberei-
tungsphase konnte Jonas dann doch sehr gut 
im Feld der Crossläufer mitziehen! Der Sieg in 
der M14 ging an Maximilian Rath (LG Stadt-
werke München), Seling fehlten am Ende le-
diglich drei Sekunden zum Bronzerang! Am 
Ende konnte er sich dennoch über einen 4. 
Platz als bester Franke freuen.

Schüler-Hallensportfest - Fürth
Der Nachwuchs macht auf sich aufmerk-
sam
Am Samstag, den 11. März, trafen sich unglaubliche 260 Athleten und 
Athletinnen aus 30 Vereinen zum Landesoffenen Schüler-Hallensport-
fest in Fürth. Dementsprechend war das Gedränge groß, Anspannung 
und Konzentration in der ganzen Halle spürbar.

Foto: Theo Kiefner
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Nach der Pause wirkte 
man wacher, konnte sich 
schütteln und war teilwei-
se mit der ein oder ande-
ren kleinen Chance auch 
die besserer Mannschaft. 
Von Trafowerk kam in der 
zweiten Halbzeit eher we-
niger. Wenn, dann wurde 
der Gast meistens nur 
durch Standardsituationen 
gefährlich. In der 64. Mi-
nute war es dann wieder 
Fellner der plötzlich vor 

dem gegnerischen Keeper auftauchte und zum 2:2 einschob. Zu die-
sem Zeitpunkt der verdiente Ausgleich, weil man in der zweiten 
Halbzeit das bessere von zwei an diesem Tag schwachen Teams 
war.
Das Spiel plätscherte dahin, Fellner hatte nach einer Ecke noch die 
Chance per Kopf ins Netz zu treffen, doch der Keeper war zur Stelle. 
Den Schlusspunkt setzte Goncalves, welcher kurz vor Schluss noch 
den Siegtreffer auf dem Fuß hatte. Im 16er ließ er den Verteidiger 
ins leere laufen, sein Schuss ging aber knapp über das Tor. Somit 
blieb es beim 2:2, einem Ergebnis mit dem der TSV nicht zufrieden 
sein kann. Wieder Mal, wie so häufig in dieser Saison, schenkte man 
unnötig Punkte her.
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Landesoffenes Hammerwurfmeeting in Augsburg 
Am 1.04.2024 fand in Augsburg das Landesoffene Hammerwurfmee-
ting statt, an dem ein Zirndorfer Urgestein teilnahm: Werner Kohnen, 
Geburtsjahr 1936. Werner Kohnen konnte beim Meeting zeigen, wie-
viel Kraft er aufbringt, um schweres Gerät möglichst weit zu werfen/ 
stoßen. Er warf mit gekonnter Eleganz den Hammer im sechsten und 
letzten Versuch auf unglaubliche 23,52m und führt in der Altersklasse 
Senioren M85 damit die bayerische Bestenliste an. Auf der gesamt-
deutschen Bestenliste ist Werner mit seinem Hammerwurfergebnis auf 
Platz 6 in diesem Jahr. Glückwunsch! 

An diesem Tag machte sich Werner noch an eine weitere Disziplin, den 
Kugelstoß. Auch hier sehr erfolgreich: er stieß die 3kg schwere Kugel 
gekonnt auf 7,48m und ist damit in seiner Altersklasse auf Platz 2 der 
bayerischen Bestenliste und Platz 12 der deutschen Bestenliste. 

Wir freuen uns, einen so erfolgreichen und aktiven Werfer in Zirndorf zu 
haben: auf weitere, erfolgreiche Jahre!
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glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Bayerische Langstaffel-Meisterschaften -  
Unterschleißheim
Titelverteidigung und Bayerischer Rekord
Sie sind nicht nur eine feste Größe im Kalender der Langsprinter, 
sondern zudem meist auch der Startschuss in die Freiluftsaison. Der 
diesjährige Ausrichter – der SV Lohhof – konnte rund 350 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Hans-Bayer-Stadion in Unterschleißheim bei 
München begrüßen. Erneut haben wir wieder eine Staffel in der Ju-
gend U20 Mixed in der Besetzung Christoph Hanné, Johanna West-
phal-Luther, Stefan Ovcharov und Amelie Brandl gestellt. Angekündigt 
wurde das Quartett von der Stadionsprecherin als Bayerische Meister 
des Vorjahres, dementsprechend war sicherlich auch die Aufregung 
und der Druck auf den Schultern der Zirndorfer vorhanden.

Während das ungeschriebene Gesetz beinahe besagt, dass bei der 
Mixed-Staffel die Mädchen in der Mitte laufen, wählte man mit der 
obigen Aufstellung eine mutigere Variante. Am Ende wurde die Staf-
fel mutig von Christoph und Johanna angelaufen. Am Ende wurde es 
jedoch noch interessant. Während 
Stefan auf der dritten Stadionrunde 
gegen weibliche Konkurrenz lief, 
konnte er die Staffel nicht nur in 
die Spitzenposition befördern, son-
dern der Zirndorfer Schlussläuferin 
Brandl auch einen anständigen Vor-
sprung mit auf die Schlussrunde 
geben. Hier hatte die männliche 
Konkurrenz ordentlich zu kämpfen 
und so kam Amelie am Ende mit 
sieben Sekunden Vorsprung über 
die Ziellinie.

Titelverteidigung gelungen und der 
eigene Bayerische Rekord aus dem 
Vorjahr konnte ebenfalls um sechs 
Sekunden verbessert werden.

Marcus Grun



 

Stark gespielt – knapp verloren! 
 

HG Zirndorf II – SG Helmbrechts/Münchberg 31:32 (18:15) 
 

Ein ungewohntes Bild bot sich beim Aufwärmen, ohne Aushilfen aus der Ersten 
und mit nur einer Verstärkung aus der Dritten – danke an Hannah – ein voller 
Kader, heißt 14 Spielerinnen inklusive zweier Torfrauen. 
 
Auch zu Spielbeginn ein nicht immer gewohntes Bild – die Zirndorfer Damen 
waren von der ersten Sekunde an hellwach und so entwickelte sich in den ers-
ten 15 Minuten ein flottes Spiel mit immer wieder wechselnder Führung. Ent-
sprechend der Spielstand in Minute 15:  10:10. Danach schaffte Zirndorf 
erstmals einen Vorsprung von zwei Toren, aber Helmbrechts/Münchberg ließ 
nicht locker und erzielte in der 21. Minute den Anschlusstreffer zum 13:12. Nun 
folgte die stärkste Phase der Zweiten, durch einen 5:0-Lauf in den nächsten 
fünf Minuten konnte sie sich auf 18:12 absetzen.  
In den letzten Minuten der 1. Halbzeit konnten die Zirndorfer dieses Niveau 
nicht halten, so dass Helmbrechts/Münchberg bis zur Pause auf 18:15 verkür-
zen konnte. 
 
Durch engagiertes und konzentriertes Spiel vorne und hinten konnte in der 2. 
Halbzeit dieser Vorsprung bis zur 51. Minute beim Stande von 29:27 gehalten 
werden. Nun aber hatte sich die Gästeabwehr besser auf die Zirndorfer An-
greiferinnen eingestellt, erzwang immer wieder Fehler und so konnte Helm-
brechts/Münchberg mit einem 0:4-Lauf bis zur 57. Minute mit 29:31 in Führung 
gehen. Zirndorf gab sich noch nicht geschlagen, konnte zweimal den An-
schlusstreffer erzielen, aber zum Ausgleich reichte es nicht mehr, so dass das 
Spiel 31:32 endete. 
 
 

Handball HG 2000 
Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Die Chance auf ein Unentschieden wahrte Shishir Ballal gegen eine 
sichtlich vom druckvollen Spiel von Shishir überforderten Xiaofeng 
Xu. Der Sieg ging klar mit 21/10 und 21/12 an die SG. Jetzt lag es 
am finalen Mixed von Sabine Richter und Erwin Leiter, das Unent-
schieden zu retten. Sie versuchten alles, es war bis zum Schluss 
spannend, doch leider reichte es beim 17/21, 18/21 nicht ganz zum 
erhofften Punktgewinn.

4. Mannschaft, Bezirksklasse B Nord
TSV 1846 Nürnberg VII : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Gegen den Tabellenletzten aus Nürnberg holten die SGler, diesmal 
unterstützt durch Ersatzspielerin Julia Cieplik, mit nur einer Dame 
einen sicheren Sieg.

TSV Lauf III : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Auch gegen den Tabellenvorletzten aus Lauf gelang ein ungefährde-
ter Sieg, diesmal sogar mit drei Damen. Leve Flinta bleibt weiterhin 
im Herrendoppel in dieser Saison unbesiegt.
  Markus Burkhardt
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Frühlingssportfest - Katzwang
Erster Sonnenschein und Freude über Top Ergebnisse
Am 27.04.2024 fand in Katzwang das Frühlingssportfest statt. Für die 
U14 waren Ferdinand Krupka und Henrick Mutschler die einzigen Star-
ter aus Zirndorf im Hürndensprint; die Mädels Katharina Baumann und 
Ella Stückrad hatten sich leider beide am hinteren Oberschenkel ver-
letzt. Ferdinand Krupka holte Gold mit 12,91sec und Henrick Mutschler 
Silber mit 13,18sec. Herzlichen Glückwunsch.

Für die U12 waren 10 Sportler und Sportlerinnen am Start und erfreu
licherweise waren fast durchgehend neue Bestzeiten und –weiten 
herausgekommen. Den Anfang machten die Mädchen mit Wurf und 
Mia Fuchs holte sich Bronze mit 15m, Anniessa warf 12m weit, Cara 
11m. Im Sprint war Mia wieder die schnellste aus Zirndorf, in der 
Gesamtwertung Platz 4, mit 8,93sec, Cara 9,09sec, Anniessa rannte 
9,48. Die letzte Disziplin für die drei aus dem jüngeren Jahrgang der 
U12 war der Weitsprung. Die Mädels zeigten alle, was im Training ge-
übt worden ist, nämlich einen schönen Steigesprung nach schnellem 
Anlauf: Cara Kretschmer holt mit 3,17m Bronze, Anniessa erreichte 
Platz 5 mit 3,13 und neuer PB, Mia sprang 2,82m.

Die Jungs starteten etwas versetzt mit den Disziplinen, erste war aber 
hier auch der Wurf. Philipp Oerterer konnte deutlich das Feld dominie-
ren und gewann mit 31m (neue PB) und vier Metern Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten. Luke Zechentmayer holte Bronze mit 25,50m, auch 
eine deutliche Steigerung bei ihm zur neuen PB. Maximilian Gertz blieb 
mit 15m etwas unter seiner Bestweite und Niklas Hannemann warf in 
seiner unbeliebtesten Disziplin 8m. Beim M10er Jahrgang war Philipp 
Hitzler der Erfolgreichste mit 23m und holte Gold. Bastian Calow warf 
15,50m und Jacob MacFarland 15m.

Im Sprint holte sich ebenfalls Philipp Oerterer den 1. Platz in 8,21sec 
(neue PB), Maximilian Gertz holte Silber in 8,45sec (neue PB), Luke 
Zechentmayer Platz 4 in 8,55sec (neue PB) und Niklas Hannemann lief 
8,81sec, knapp an der Bestzeit vorbei. Im Sprint war Bastian Calow 
der schnellste Rote der M10 und holte Bronze mit 8,91sec, Philipp war 
4. Mit 8,92sec, und Jacob 5. mit 10,34sec.
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Der Weitsprung brachte 
Philipp Oerterers dritten, 
obersten Podestplatz 
und auch hier schaffte 
er eine ausgezeichnete 
neue Bestweite von 
3,80m. Glückwunsch 
dazu! In allen drei Diszi-
plinen ganz vorne heute. 
Luke Zechentmayer traf 
ebenfalls die Zone ideal 
und flog soweit wie nie 
zuvor in den Sand bei 
3,54m. Und Maximilian 
Gertz konnte sich auch 

steigern auf seine neue PB von 3,45m. Niklas Hannemann sprang 
3,15m. Für die M10 holte Bastian Calow Silber mit 3,29m Weite und 
Jacob McFarland sprang 2,95m.

Katzwang war für die Jüngeren der U12 der erste Auswärtswettkampf 
und die Kinder waren alle richtig motiviert und haben sich trotz Auf-
regung ausgezeichnet geschlagen, weiter so, liebe U12. So macht 
Wettkampf Spaß.

Tanja Baumann
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konnte leider ihre persönliche Bestmarke von 1,30 
nicht überspringen, holte sich aber dennoch mit ih-
ren 1,26m Bronze. Bevor Tobi Bachmann beim Weit-
sprung seine Bestleistungen um 15cm verbesserte, 
musste er als Hürdenläufer seine Nervosität vor dem 
ersten Sprint mit „Hindernissen“ ablegen, was ihm 
gut gelang. Feuertaufe gelungen! Jetzt gilt es, die-
ses Ergebnis auszubauen.
Neuzugang Lena Schmitt und Nachwuchsstern Ame-
lie Giese traten für den TSV Zirndorf in der Alters-
klasse W13 an. Mit ihrem allerersten Wettkampf 
konnte Lena im Sprint und Weitsprung schon zeigen, 
was sie in nur vier Monaten alles gelernt hat, um 
sich im Mittelfeld zu platzieren. Mehrkampf ist Ame-
lie Gieses Ziel und so hat sie sich in Fürth am Ku-
gelstoßen versucht und konnte mit 6,12m sich und 

ihre Trainerin überraschen. Anschließend ging 
es zu den Disziplinen, die ihr mehr liegen. Im 
60m Hürdenlauf konnte die Athletin mi 10,16 
ihre persönliche Bestzeit von 10,64 verbessern 
und Gold für Zirndorf nach Hause nehmen. 
Ebenso Gold bekam sie in ihrer Lieblingsdiszi-
plin Weitsprung. Gegen 31 Athletinnen reichte 
ihr 5m Sprung für das oberste Treppchen. Ein-
zig im Sprint musste sie sich Eze Munachi ge-
schlagen geben und nahm die Silbermedaille 
entgegen.
Viel Nervosität, viele persönliche Bestleistun-
gen, aber auch ausbaufähige Leistungen – das 
ist das Fazit des erfolgreichen Tages in Fürth. 
Großes Dankeschön an den LAC Quelle! Trotz 
der wirklich vielen Teilnehmer konnte der Zeit-
plan gut durchgeführt werden.

Foto: Theo Kiefner

WIDMANN 
Elektro-UnternehmenWidmann GmbH 

Hallstraße 4 
90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 63 06 
Fax 0911 / 60 22 35

info@e-widmann.de 
www.e-widmann.de
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Kreismeisterschaften - Veitsbronn
Weiteres Wettkampfwochenende für die Roten:  
Sprinter vor Ort, U14 bei einem weiteren Trainingswettkampf,  
U12 hat 3. Wettkampfwochenende hintereinander:
Samstag, den 4.05., gab es im weit draußen und hoch gelegenen 
Sportplatz am Hamesbuck in Veitsbronn bei teils kühlem, teils mildem 
Wetter wieder Gelegenheit, den Trainingsstand zu überprüfen. Für 
die U18/ U20 Sprinter von Marcus Grun war es mehr oder weniger 
ein Trainingswettkampf früh in der Saison, um den Leistungsstand zu 
überprüfen. Amelie Brandl konnte nach einem für sie schwierigen Jahr 
2023 eine neue Bestleistung über die 100 m aufstellen und lief erstmals 
in 12,99sec unter der 13 Sekundenmarke und damit souverän auf Platz 
1, verzichtet allerdings auf weitere Disziplinen, um keine Verletzung 
zu riskieren. In der U18 blieb Stefan Ovcharov mit 12,71sec knapp 
über seiner Bestmarke, Vincent Mutschler lief 12,86sec. Die ganze 
Stadionrunde lief Stefan in 58,26sec und Vincent in 60,53sec. Gute 
Ergebnisse für den Start der Saison, weiter so!

In der W15 lief Karlotta Striegl auf einen sehr starken 1. Platz mit neuer 
Bestzeit auf den 300m in 45,77sec und beweist damit, dass sie bei 
ihren älteren Trainingskolleginnen und –kollegen gut aufgehoben ist. 
Und sie bestätigt mit diesem Ergebnis ihre Quali für die Bayerische.

Bei der U14 war Veitsbronn genau wie für die U12 das dritte Wettkampf-
wochenende hintereinander und erneut konnten sie dich Athletinnen 
und Athleten in einigen Disziplinen verbessern und neue PBs erzielen. 
Beim 60m Hürdenlauf der Roten war die W12 Athletin Ella Stückrad, 
die unter 12sec blieb (11,94sec), die beste Zirndorferin. Im Sprint konn-
ten sich alle verbessern: Ella Stückrad war auch im 75m Sprint Beste 
und rannte 11,38sec (Platz 5). Lea Nagler schaffte 11,63, Zoe Köchel 
11,85, Mia 12,10 und Malin 12,12, alle dicht beieinander in einem 
großen Feld. Im Weitsprung sprang ebenfalls Ella am weitesten mit 
3,87m, Zoe erreichte eine neue Bestweite mit 3,77m, Lea verbesserte 
sich ebenfalls auf 3,48m. Auch Mia Ryba verbesserte sich auf 3,01m. 



15

Malin Westphal-Luther blieb dies-
mal knapp unter ihrer Bestweite 
mit 3,39m. Im Ballwurf holte Zoe 
Köchel in der W13 Bronze mit 
22m, Ella warf in der W12 24m 
(Platz 7), Lea Nagler 23m, Malin 
Westphal-Luther 20m und Mia 
Ryba 16m. Die Zirndorfer Mädels 
konnten auch eine Staffel stellen 
(Stückrad, Ryba, Köchel, Nagler) 
und von 9 gestarteten Staffeln er-
reichten sie mit 45,19 sec Platz 5 
bei sehr sprintstarker Konkurrenz. Die Staffelübergabe klappte ganz 
gut und die Mädels können stolz auf sich sein, am Ende des langen 
Tages noch einmal im Team alles gegeben zu haben.

Für die U14 Jungs holte Enrico Fuchs, der in 12,37sec über die Hür-
den rannte, Bronze. Ferdinand Krupka war dicht dahinter mit 12,69sec 
und Platz 4, Henrick Mutschler mit 12,85 auf Platz 5, Erik Führhäußer 
machte mit 13,30sec Platz 8. Auch beim Sprint war Enrico Fuchs 
stark und holte hier Bronze in 11,13sec (Henrick Mutschler 11,81sec, 
Ferdinand Krupka 11,84sec; Erik Führhäußer 12,11sec). Nun ging es für 
die Jungs zur Sandgrube. Verbessern konnte sich deutlich Ferdinand 
Krupka, der mit 3,98m Silber holte. Henrick Mutschler, der noch nicht 
so lange an Wettkämpfen teilnimmt, sprang auf 3,79m und erreicht 
damit auch eine deutliche Verbesserung. Enrico Fuchs spang auf seine 
neue PB mit 3,75m, nur Erik Führhäußer verpasste knapp seine Best-
weite und springt mit nur einem gültigen Versuch 3,46m. Im Ballwurf 
warf Henrick Mutschler ganz vorne mit und holte den zweiten Platz mit 
tollen 32,50m.

Die 4x75m Staffel der Jungs (Mutschler, Führhäußer, Krupka und 
Fuchs) erreichte Platz 2 in 46,01sec, was besonders am bärenstarken 
Finish von Enrico Fuchs lag, der wirklich alles auf den letzten 75m gab, 
um den Vorderen noch einzuholen.

Aus der U12 waren 10 Kids da und die Jüngsten dieser Altersklasse 
absolvierten damit am dritten Wochenende hintereinander ihre ersten 
Wettkämpfe in Einzelwertung, erfreulicherweise bei den allermeisten 
mit einer Steigerung von Woche zu Woche. Das wichtigste für die 9 
und 10jährigen ist allerdings, sich überhaupt an die Aufregung beim 
Turnier zu gewöhnen und Spaß zu entwickeln am Wettstreit mit ande-
ren Vereinen. Unsere routinierten Älteren der U12, die Bestzeiten aus 
dem vergangenen Jahr haben, konnten sich ebenfalls steigern und 
erneut PBs absahnen.



 

Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf

16

Fangen wir mit den Jüngsten der U12 an: Im Weitsprung ersprang Cara 
Kretschmer mit neuer PB und 3,34m einen 3. Platz, Mia Fuchs verbes-
serte sich ebenso auf 3,14m, Aniessa blieb knapp unter ihrer Bestweite 
vom vorigen Wochenende in Katzwang und sprang 2,75m. Im Sprint 
war die kleine Mia Fuchs die Schnellste aus Zirndorf: 8,78sec. Cara 
schaffte die 50m in 8,93sec und Aniessa, die schlecht aus dem Block 
kam, in 9,35sec. Der Ballwurf ist bei den Mädchen nicht die beliebteste 
Disziplin, aber verbessern konnten sich doch Mia auf 17m, Cara auf 
13, Aniessa warf 14m.

Alisa Tkotz (W11) erwischte im Weitsprung die Zone ideal und flog zur 
neuen PB mit 3,81m. Alisa konnte sich auch im Sprint verbessern und 
erreichte Bronze mit 8,51sec. Im Ballwurf wurde es ebenfalls der dritte 
Platz mit 22m Weite. Starke Ergebnisse auch in der M10, vor allem im 
Wurf: Philipp Hitzler verbesserte sein Ergebnis vom vorigen Wochen-
ende auf 26m, Jacob McFarland ebenso auf 18m. Philipp konnte sich 
im Weitsprung auch noch einmal verbessern auf 3,35m und holte Platz 
2. Super gesteigert! Jacob blieb knapp unter seiner Bestweite, hat 
aber an Erfahrung dazu gewonnen, was das eigentliche Ziel sein sollte.

Bei den älteren Jungs holte Philipp Oerterer erneut zwei erste Plätze. 
Im Weitsprung wiederholte er seine Weite vom letzten Wochenende in 
Katzwang (3,80m) und holte wegen besserem Schnitt in den anderen 
Versuchen Platz 1, Ballwurf wurde auch zur PB mit 34m und ebenso 
Platz 1, nur im Sprint war einer schneller als er und er landete auf dem 
zweiten Platz in seiner Altersklasse mit 8,35sec. Im Ballwurf konnten 
sich die anderen der M11 meistens steigern: Luke Zechentmayer auf 
22m, Maximilian Gertz auf 19m und Niklas Hannemann auf 18m. Nur 
im Weitsprung lief es heute nicht ganz so erfolgreich wie in Katzwang, 
allerdings stabil in der Nähe der neuen PB: Maximilian Gertz sprang 
3,40m und Luke Zechentmayer 3,34m.

Das Ende des Tages wurde von den Staffelläufen gebildet und in der 
U12 waren nur die Zirndorfer gemeldet, so dass die Mädchenmann-
schaft gegen die Jungs startete. Beide haben die Wechsel toll hinbe-
kommen und liefen wirklich dicht an dicht. Zwei erste Plätze, die Jungs 
mit 34,06sec und damit etwas langsamer als im Vorjahr, die Mädels in 
35,24sec. Ausgelassen riefen alle im Ziel, dass sie diesmal alle Gold 
gelaufen waren und lagen sich in den Armen. So macht es wirklich 
Spaß, als Team zu starten!

Tanja Baumann
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KiLa-Sportfest - Neuendettelsau
Im Team flitzen, springen, werfen, anfeuern
Samstag, 4. Mai, war es wieder soweit und in Neuendettelsau wurden 
unsere roten Kids eingeladen, gegen andere Teams in den typischen 
Disziplinen der Kinderleichtathletik wie Hindernisstaffel, Hoch-Weit-
sprung, Wurf mit Heuler und Stadioncross anzutreten. In der U8 gab es 
ein reines Jungs Team mit Samu Wüchner, Moritz Eberle, Till Käferlein, 
Leo Kretschmer, Toni Hartwig, Rafael Ozvacic und Paul Stockbauer. 
Von begeisterten Eltern angefeuert, holten „die Pfeile“ besonders beim 
Hoch-Weitsprung einen tollen Vorsprung heraus und erreichten den 
obersten Podestplatz. Gold für Zirndorf, errungen gegen 6 Mannschaf-
ten.

Auch die Mannschaft der U10, alles Mädels, war top aufgelegt. 
Hanna Gertz, Dana Wüchner, Luisa Stockbauer, Finja Kres, Luisa 
Führhäußer, Leni Nagler, Thea Faerber, Olivia Schusser, Elena Hitzler, 
Lisa Hannemann und Marie Mulzer gaben alles für ihr Zirndorfer 
Team „Tornados“ und erreichten Platz 2 von 9 Teams. Trainerin Tanja 
Wüchner: „Ich habe lange nicht so begeisterte Kinder gesehen, rundum 
gelungen. Auch wegen des Zusammenhalts der Kids untereinander, 
wegen der Unterstützung der Eltern und der Helfer. Gerne wieder in 
Neuendettelsau.

Tanja Baumann
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Mittelfränkische Staffelmeisterschaften -  
Herzogenaurach
Quali‘s für Landesmeisterschaften
Am vergangenen Wochenende, 11.05.2024, trafen sich die Vereine in 
Mittelfranken mit ihren besten Sprintern zur Mittelfränkischen Staf-
felmeisterschaft in Herzogenaurach. Auch wir konnten gleich zwei 
Staffeln an den Start schicken. Die Vorgabe für die komplett neu 
zusammengestellten Mannschaften war für die Premiere klar: sicher 
den Staffelstab ins Ziel bekommen und als Team gemeinsam Spaß ha-
ben. Beides gelang äußerst erfolgreich. Die Jungsstaffel war ein bunt 
zusammengewürfelter Haufen aus der Trainingsgruppe Pröger. So 
liefen als Start- und Endläufer Tim Bachmann und Lenny Zechentmayer, 
unsere beiden Dreispringer, an Position 3 Hochspringer Benedikt Dörr. 
Als wirklicher Sprinter war „nur“ Youngster Timur Ilik (U16) an Position 
2 am Start. Die Endzeit zeigte dann aber, dass man auch als Springer 
eine gewisse Schnelligkeit mitbringen muss: starke 45,04 Sekunden, 
die klar zur Qualifikation zur Bayerischen U20 Meisterschaft reichte 
und Platz 1 – trotz zwei U18 und einem U16 Athleten.

Alle drei Springer Tim, Lenny und Benedikt starteten die Woche zuvor 
noch beim Sprungmeeting in Eppingen und konnten mit den Plätzen 
1 (Tim), 2 (Lenny) und 3 (Benedikt) zwar nicht ganz die Leistungen 
abrufen, die sie sich erwünscht hatten, aber dennoch ein (erstes) Preis-
geld mit nach Hause nehmen. Sie freuten sich auf die Abwechslung an 
diesem Wochenende als Staffelläufer im Team.

Die zweite Staffel startete in der U16, dieses Mal waren es die Mädels. 
Auch Karlotta Striegl, Amelie Giese, Alissa Bader und Julia Schad 
zeigten ein super Rennen und liefen am Ende nur knapp mit Platz 4 am 

Podest vorbei. Trotzdem 
gab es auch hier in 54,06 
Sekunden – etwas überra-
schend – die Qualifikation 
zur bayerischen Meister-
schaft. Ein toller Erfolg vor 
allem für Neuling Julia, die 
erst ihren zweiten Wett-
kampf überhaupt bestritt 
und auch für Alissa wird 
es der erste Start bei  
einer Bayerischen Meis-
terschaft sein.

Tanja Baumann
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Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
- �Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger
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6 Minuten Nachspielzeit zeigte der Referee an, wovon man 3 Minu-
ten zu 9. Überstehen musste. Nach einem Foul an Kevin Bierlein 
ließ dieser sich von seinem Gegenspieler provozieren und zu einer 
dummen Aktion hinreißen. Der Schiedsrichter zückte wegen Belei-
digung die rote Karte.
Doch das Abwehrbollwerk hielt in den letzten Minuten nochmal dem 
Druck der Gebersdorfer stand und so stehen 3 Punkte im Nachhol-
spiel zu Buche. Der TSV nahm den Kampf an und der Sieg war ver-
dient.
Aufstellung:  

1 Marco Rohler, 2 Carlos Goncalves, 4 Thomas Koth,  
5 Sven Baue,r 6 Florian Tannreuther (K), 7 Mark Fellner,  
8 Kevin Bierlein, 9 Burak Probst, 10 Christian Siegmund, 
11 Marco Hellmanns, 17 Marco Poidomani 

Bank: 3 Denis Kaluzny, 12 Christian Müller, 13 Manuel Held, 
14 Thomas Ackermann, 15 Leon Gräbner,  
16 Oliver Wölfling (ETW), 18 Ali Karadayi 

Tore: Mark Fellner 12. Minute, Burak Probst 72. Minute.
Besondere Vorkommnisse: 

Zeitstrafe Probst, G-R-Karte Tannreuther, 
Rote Karte Bierlein
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Hallo Ringer-Sportfreunde, 
auch im März hat und wird sich in unserer Abteilung wieder einiges 
bewegen. So wurde eine Sonder-Trainingseinheit für Kinder ermög-
licht, ein alter Wegbestreiter ist zurück im Training und es gilt die 
Bayerische Mannschaftsmeisterschaft für die Jugend auszurichten. 
„Ringen“ und Rangeln in der Grundschule 2 in Zirndorf 
Vom 07. März bis 10. März 2023 führte die Ringerabteilung des TSV 
Zirndorf unter Leitung von Gerd Felbinger ein Schnuppertraining für 
die „Grundschule 2“ in der Jahnhalle durch. 
Hierbei wurde den Kindern der Jahrgangsstufe 1 - 4 der Ringersport 
nähergebracht und sie durften verschiedene Übungen selbst unter-
einander ausprobieren. Es war ein richtiges Ringeln und Rangeln. 
Die Kinder waren sehr interessiert und mit vollem Elan und Spaß 
dabei. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei den Kindern für Ihre aktive Teil-
nahme und deren Lehrern bedanken. Ein großes Dankeschön möch-
ten wir auch Frau Rektorin Gaby Müller-Wanko aussprechen, die 

uns für diese Sportwoche der Grund-
schule 2 sehr unterstützte und die den 
Kindern dieses Schnuppertraining er-
möglicht hat. 
Wir freuen uns sehr, wenn durch das 
Schnuppertraining neue kleine Mitglieder 
begrüßt werden dürfen. 
Einmal Panther, immer Panther 
Der ehemalige Zirndorfer Ringer Christi-
an Götz organisiert, unterstützt und leitet 
bereits, in Verbindung mit unserem bis-
herigen Trainer-Team, die Trainingsein-
heiten der Panthers. 

Ringen
Dominic Mastronicola  

Tel. 0162 / 988 25 33

Neuer "alter" Panther Christian Götz 

E-Mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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1. Neuwahl in der Ringerabteilung
Am 12.04.24 fanden Neuwahlen in Vorstandschaft der Ringerabteilung 
statt. Die Postionen wurden wie folgt besetzt: 

1. Abteilungsleiter:	 Dominic Mastronicola

2. Abteilungsleiter:	 Andreas Heckl

3. Abteilungsleiter:	 Gerd Felbinger

4. Jugendleiter:	 Andreas Heckl

5. Sportliche Leiter:	 Miro Perkovic

6. Kassier:	 Sandra Sichert

Folgende Ziele werden angestrebt: Verstärkte Jugendarbeit und Grün-
dung eines Fördervereins.

2. Seit April waren die kleinen Panthers noch an 
folgenden Terminen am Start:
Andi-Walter-Turnier Unterföhring 2024 = 6 Teilnehmer (350 Teilnehmer)
2 x 3 Platz; 2 x 6 Platz; 1 x 7 Platz; 1 x 8 Platz
Linas Nickel, Robert Weidel, Dominik Brester, Arthur Steblau, Milana 
Usinger, Amir Usinger

Maintalturnier – Schonungen = 11 Teilnehmer (170 Teilnehmer)
1 x 1 Platz; 3 x 2 Platz; 1 x 3 Platz; 3 x 4 Platz; 1 x 5 Platz; 2 x 6 Platz
Antonio Felker, Linas Nickel, Robert Weidel, Paul Weidel, Samuel Weis, 
Dominik Brester, Timur Steblau, Amir Usinger, Elias Weis, Mansur 
Beldurov, Alexander Schwab, Arthur Steblau

Gladiators Wrestling CUP - Unterdürrbach = 15 Teilnehmer  
(330 Teilnehmer)
2 x 1 Platz; 4 x 2 Platz; 2 x 3 Platz; 1 x 4 Platz; 2 x 5 Platz; 2 x 6 Platz; 
2 x 8 Platz, Antonio Felker, Ali Yildirim, Paul Weidel, Marino Katic, Linas 
Nickel, Samuel Weis, Dominik Brester, Ben Hermann, Milana Usinger, 
Timur Steblau, Amir Usinger, Elias Weis, Mansur Beldurov
Alexander Schwab, Arthur Steblau, Michael Nickel
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Rudolf Rotter Turnier – Weißenburg = 28 Teilnehmer (247 Teilnehmer)
4 x 1 Platz; 2 x 2 Platz; 3 x 3 Platz; 4 x 4 Platz; 2 x 5 Platz; 6 x 6 Platz; 
3 x 7 Platz; 1 x 8 Platz; 1 x 11 Platz; 1 x 12 Platz; 1 x 14 Platz
Tom Duda, Arion Haradinaj, Egor Baydak, Marino Katic, Linas Nickel, 
Ali Yildirim, Robert Weidel, Paul Weidel, Jonas Endres, Toprak Bozkurt, 
Arthur Schimpf, Anton Schimpf, Samuel Weis, Dominik Brester, Miron 
Baydak, Ben Hermann, Milana Usinger, Timur Steblau, Amir Usinger, 
Elias Weis, Franco Sommer, Mansur Beldurov, Alexander Schwab, 
David Seer, Lukas Straubinger, Arthur Steblau, Araik Grigouyan, 
Michael Nickel

3. „LIDICE-Sokol-Cup 2024“ in Kladno/Tschechien
Die kleinen Panther waren wieder aktiv:
am Samstag, den 18.05.24 waren wir mit 7 Jugendlichen am 
„LIDICE-Sokol-Cup 2024“ in Kladno/Tschechien am Start.

Für unsere Jungs war es der erste Start außerhalb Deutschlands. Die 
Anreise zum Turnier fand bereits am 17.05.24 mit der Dokumentation 
der Gewichtsklasse (Waage) und anschließender, gemeinsamer Über-
nachtung der Teilnehmer in einer Jugendherberge statt. Hier sah man 
den Zusammenhalt der Kinder als Team. Unter Leitung von Jugend-
leiter Andy Heckl, Trainer Berkan Berkil und „Urgestein“ Febbo (Gerd 
Felbiger) waren unsere Jungs sehr motiviert und kämpften voller Kraft 
und Ergeiz. Es waren 300 Teilnehmer und 8 Nationen vertreten. Wir 
konnten hierzu am Ende der Veranstaltung sehr gute Ergebnisse ver-
zeichnen. Wir sind sehr stolz auf unsere Jungs

D-Jugend:
Timur Steblau	 8. Platz
Amir Usinger	 8. Platz
Dominik Brester	 2. Platz

B-Jugend:
Robert Weidel	 4. Platz
Paul Weidel	 7. Platz
Antonio Felker	 2. Platz
Mustafa Bozkurt	 2. Platz

Bedanken möchten wir uns 
noch recht herzlich bei der 
Firma Pulara für die Leih
gabe des VW Bus. Ebenfalls 
gilt unser Dank den Eltern, 
die wie immer für Fahrge-
meinschaften zur Verfügung stehen. 
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Schwimmen / Triathlon
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Anke Gierer, Tel. 0911 / 600 28 75 
E-Mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Kreismeisterschaften 2023 im Bibert Bad Zirndorf
Mit drei Jahren Verspätung konnten die Kreismeisterschaften des 
Schwimmkreises Süd West am 11.3.2023  endlich im Bibert Bad  
Zirndorf nachgeholt werden. 
Für das Jahr 2020 hatte sich Zirndorf bereits als ausrichtender Ver-
ein für die Meisterschaften  angeboten. Aufgrund der Corona Pan-
demie wurden damals eine Woche vor dem Wettkampf alle Veran-
staltungen vom bayerischen Schwimmverband gecancelt.
Das Revival gelang 2023 dafür umso besser.
Mit insgesamt 450 Starts von insgesamt sechs gemeldeten Vereinen 
galt es ein straffes Programm zu absolvieren. Das Bibert Bad wurde 
uns ausschließlich bis 13 Uhr zur Verfügung gestellt.
Der Ablauf klappte dank des konzentriert arbeitenden Kampfgerich-
tes vollkommen reibungslos.
Und auch die Schwimmer des TSV Zirndorf zeigten sich in absoluter 
Top Verfassung.
Aus der Nachwuchsmannschaft von Angela und Markus starteten 
Leon Diebel (2014) und Elyas Rückert (2015). Beide mussten auf 
der für sie noch ungewohnt langen 100 m Strecke antreten. Dafür 
dürfen sie jetzt sich in ihrem Jahrgang über die 100 m Rücken 
Kreismeister nennen. 
Elyas schaffte das gleiche Kunststück auch noch über die 100 m 
Freistilstrecke.
In den Jahrgängen 2013-2010 fand eine Mehrkampfwertung statt, da 
in dieser Altersklasse erfahrungsgemäß die meisten Athleten an den 
Start gehen.
Die Wertungsgrundlage ist die Fina Punktetabelle. Die  drei besten 
Ergebnisse des jeweiligen Schwimmers fließen  in die Gesamtwer-
tung ein.

22

5. Katzwang Cup am 11.05.2024
An diesem Wochenende war der Nachwuchs des TSV Zirndorf gefor-
dert. Mit insgesamt 14 Athleten reiste die Schwimmgruppen von Jörg 
und Angela in den Nürnberger Außenbezirk Katzwang an. Einige von 
Ihnen absolvierten ihren ersten Wettkampf überhaupt ausserhalb des  
Heimschwimmbades an der Bibert.

Es stand für alle Teilnehmer, Trainer und Kampfrichter ein langer Tag mit 
drei Abschnitten in der Schwimmhalle an, bei der schon beim Betreten 
um 8 Uhr früh Sauna-ähnliche Temperaturen vorherrschten. Diesmal 
gab es von der Seite des Ausrichters TSV Katzwang ein begrenztes 
Teilnehmerlimit von 1000 Starts, wodurch der Wettkampf bereits um 18 
Uhr nach den Staffeln enden sollte. Gerade für die jüngeren Schwim-
mer ist der Katzwang Cup ein super Meeting, um ins Wettkampfge-
schehen einzusteigen. Startberechtigt sind alle Teilnehmer zwischen 
6- 14 Jahren.

Unsere jüngste Schwimmerin Jule Rückert (2018) startete im kindge-
rechten Abschnitt über 25 Meter Brust und 25 Meter Brustbeine. Sie 
legte zwei schnelle Läufe ins Wasser und platzierte sich zweimal auf 
Platz vier.

Ihr Bruder Elyas (2015) ist momentan unser schnellster Nachwuchs-
schwimmer. Er fischte sich bei seiner aktuell stärksten Lage Brust 
über 50 und 100Meter die Goldmedaille aus dem Wasser. Auf den 
Rückenstrecken platzierte er sich jeweils auf dem Bronzerang.

Im gleichen Jahrgang erschwimmt sich gerade Leon Langer in jedem 
Wettkampf neue persönliche Bestzeiten. In Katzwang wurde er im stark 
besetzen 2015er Jahrgang mit der Bronzemedaille über 50 Meter Brust 
belohnt. Leon konnte im Anschlag seine Hände exakt fünf Hundertsel 
vor dem Viertplatzierten an den Beckenrand bringen.
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Oliver Heinzelmann (2012) zeigte wieder einmal eine runde Perfor-
mance mit starken Vorstellungen über die Rücken und Kraulstrecken. 
Hier konnte er sich abermals um einige Sekunden verbessern. Er sam-
melte insgesamt sechs Medaillen (inkl. Staffel), davon vier goldene und 
zwei silberne. Außerdem erreichte Olli in der Gesamtwertung einen 
hervorragenden 2ten Platz und war der Startschwimmer in der sieg
reichen 4x50m Freistil Staffel.

Das Quartett der männlichen Schwimmer wurde durch Ben McCarthy 
(2011) komplettiert. Ben torpedierte seine Bestzeiten auf den Brust-
strecken und konnte sich dadurch erstmals für die mittelfränkischen 
Meisterschaften qualifizieren. In der Pokalwertung wurde Ben insge-
samt Dritter.

Aus der Nachwuchsmannschaft von Angela starteten Lorena Rossa, 
Charlotte Hofmann und Emilia Stoppe (alle Jahrgang 2012), sowie 
Emily Heinzelmann (2013) Lorena, Emily und Charlotte überzeugten 
mit soliden Leistungen auf allen Sprintstrecken und den 100 Meter 
Lagen. Für Lorena reichte es über die 50 m Rücken nur ganz knapp 
nicht fürs Podium. Einen sensationellen Einstieg in die Wettkampfszene 
feierte Emilia. Sie trainiert seit einem Dreivierteljahr in der Fortgeschrit-
tenen Gruppe und hat in dieser Zeit einen famosen Entwicklungsschub 
durchgemacht. Auf der 50 Meter Brust- und Rückenstrecke fischte sie 
sich zwei Bronzemedaillen aus dem Wasser, während sie nebenbei 
noch einige Pflichzeiten für die Bezirksmeisterschaften ablieferte. 

Nachwuchsteam
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3. Mannschaft, Bezirksklasse A Süd
TV Gunzenhausen : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 2:6
Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Gunzenhausen soll-
te der Platz in der oberen Tabellenhälfte verteidigt werden. Da Ha-
rald Wegerer in der 2. Mannschaft aushelfen musste, kam wieder 
Peter Bratenstein als Reservist im 2. Herrendoppel zum Einsatz. Mit 
Erwin Leiter an seiner Seite wurde der 1. Satz zwar noch knapp mit 
21/19 gewonnen, jedoch setzten sich die Gunzenhausener in den 
folgenden beiden Sätzen mit 21/17 und 21/12 durch. Besser lief das 
Spiel von Matthias Ganzleben und Shishir Ballal. Sie ließen zu kei-
ner Zeit Zweifel am 21/15, 21/14-Sieg aufkommen.
Noch souveräner gestalteten Sabine Richter und Ramona Strößler 
das Damendoppel. Sie fegten Sabine Asang und Malitha Kunasega-
ran zu 10 und 13 vom Platz. Die folgenden Einzel waren auch je-
weils eine sehr klare Angelegenheit: Sowohl Matthias Ganzleben 
(21/16, 21/12), Shishir Ballal (22/20, 21/13) als auch Peter Braten-
stein (21/17, 21/16) machten den Sieg der SG schon vorab klar. 
Nachdem Ramona Strößler durch das ebenfalls sehr klare 21/13, 
21/9 auf 6 gewonnene Spiel erhöhte, musste leider unser Mixed mit 
Sabine Richter und Erwin Leiter den Gegnern beim 14/21, 21/13 und 
11/21 den Vortritt lassen.
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Einen ähnlich erfolgreichen Tag erlebte Hannah Sander (2012). Sie 
konnte endlich die Früchte ihres Trainingsfleißes ernten und schwamm 
fast nur persönliche Bestzeiten. Vor allem über die 100m und 50m 
Freistil gelangen ihr tadellose Läufe. Insgesamt ging sie mit 5 x Edelme-
tall nach Hause. Herausragend auch ihr Endspurt bei der 4x50 Meter 
Freistilstaffel, die sie als Schlussschwimmerin zum Sieg schwamm. Mit 
dabei waren noch Oliver, Katharina und Emilia.

Katharina Henn (2010) startete als älteste Teilnehmerin unserer 
Gruppe. Sie kam vor allem nachmittags immer besser in Schwung 
und hamsterte zwei bronzene Medaillen im Einzelstart, sowie eine 
Goldmedaille mit der Staffel ein.

Lea Schumm erlebte einen Wettkampf mit erstaunlichen Ergebnissen. 
Diesmal konnte sie sich über ihre Hauptlage Brust nicht auf dem 
Podium platzieren, dafür wurde sie aber gleich dreimal Zweite über 
die 50 Meter Brust, Kraul und Schmetterling. Vor allem über die Delfin-
strecke zündete sie den Turbo und schlug in einer neuen Bestzeit von 
0:45,82 min an.

V.l. Emilia Stoppe, Ida Striegel,  
Lea SchummDie siegreiche 4x50 m Freistil Staffel 

v.l. Olli, Hannah, Katharina, Emilia
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Die aktuell erfolgreichsten Mäd-
chen im Nachwuchsteam sind 
Ida Striegel (2011) und Antonia 
Scheibelberger (2012). Ida 
stand bei allen vier Sprintstre-
cken ganz oben auf dem Podest 
und verbuchte zusätzlich noch 
einen dritten Platz über die 100 
Meter Lagen. Antonia schaffte 
den Sprung nach ganz oben 
dreimal und angelte sich zu-
sätzlich noch zwei Silberme-
daillen aus dem Katzwang 
Pool. Herausragend ist aber 
ihr Gesamtsieg in der Pokal
wertung im Jahrgang 2012. Mit 
928 Punkten setzte sie ein kräf-
tiges Ausrufezeichen hinter ihre 
Leistung. 

Vielen Dank auch an unsere 
Kampfrichter Susanne Scheibel- 
berger, Sebastian Sander, Raiph 
Vogt und Christian Heinzel-
mann, die in der feuchtwarmen 
Saunaluft der Schwimmhalle 
acht Stunden höchste Konzen-
trationsarbeit leisteten.

Anke Gierer

Pokalsiegerin im Jahrgang 2012 
Antonia Scheibelberger
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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Kreismeisterschaften in Ansbach
Am 20.04.2024 wurden 
die Meisterschaften des 
Schwimmkreises Süd West 
im Ansbacher Freizeitbad 
Aquella ausgetragen.

Außer dem TSV Zirndorf, 
der mit 15 Sportlern vertre-
ten war, gingen noch die SG 
Fürth,die SG Frankenhöhe, 
der TSV Ansbach, der TSV 
Stein und die SV Schwabach 
an den Start. Mit 490 Meldun-
gen gab es ein relativ großes 
Starterfeld, welches aber von 
den Ansbachern sehr gut 
durch den gut organisierten 
Wettkampf gebracht wurde.

Bei allen amtlichen Veran-
staltungen (Kreis, Bezirk, 
Bayern, Süddeutsch etc.) 
müssen Pflichtzeiten erreicht 
werden, um dort starten 
zu können, dabei erfordert 
die Kreisebene aber noch 
relativ moderate Qualifikati-
onszeiten. Antreten dürfen 
hier SchwimmerInnen ab 8 Jahren bis hin zur offenen Klasse. Für 
den TSV Zirndorf starteten erfreulicherweise Athleten aus allen drei  
Leistungsmannschaften.

Der Trainer- und Verpflegungstisch
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Fit durch den Alltag - Seniorengymnastik
Hallo Seniorinnen und Senioren!
Der TSV 1861 Zirndorf e.V. bietet ab sofort Bewegung für Seniorin-
nen und Senioren an. Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr fin-
det in der kleinen Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf (Beim 
Eichenhain) eine Stunde Gymnastik statt. Wer noch etwas mehr 
möchte, erhält donnerstags in der Leichtathletikabteilung eine Zu-
gabe!
Schaut doch mal unverbindlich vorbei!
Der Beitritt für Renter(innen) beim TSV 1861 Zirndorf e.V. beträgt 
monatlich moderate 6 Euro! Für Alle die etwas mehr möchten, wür-
den 2 Euro für die Leichtathletikabteilung hinzukommen.
Leiter der Gymnastik: Horst Grund Tel.Nr: 0911-692307
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In der Wertung der 
Jüngsten wurden für die 
Einzelstrecken Medaillen 
verteilt. Unser Überflieger 
Elyas Rückert sammelte 
im Jahrgang 2015 dann 
auch gleich fünf goldene 
Medaillen bei fünf Starts 
und musste mit deutlich 
erschwerten Gepäck die 
Halle verlassen. Es gab 
über die 100 m Brust 
auch eine neue Bestzeit 
für Elyas. Er schlug in 
1:50,06 min mit beiden 
Händen am Beckenrand 
an.

Fast genauso erfolgreich fischte Leon Langer im gleichen Jahrgang 
bei zwei Starts eine Silber und eine Bronzemedaille aus dem Becken. 
Er verbesserte sich über die 100m Freistil gleich um 20 Sekunden und 
finishte in 2:01,62 min.

In den Jahrgängen 2011-2014  ging es um eine Mehrkampfwertung. 
Hierzu mussten mindestens drei 100 Meter Strecken von den Sportlern 
absolviert werden. Die Addition der Punkte laut World Aquatics Tabelle 
ergab dann das abschließende Ranking.

In einer bärenstarken Form präsentierte sich Leon Diebel (2014). Er 
konnte vor allem durch eine herausragende Leistung über die 100m 
Freistil den silbernen Pokal nach Hause tragen.

Elyas Schmetterling
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sowohl vor dem eigenen als auch dem gegnerischen Tor hielt dieser 
Abstand bis zur 25. Minute beim Stande von 15:12. Nun schlichen 
sich kleine Fehler ein, sodass Erlangen bis zur Pause auf 18:17 ver-
kürzen konnte.
Zu Beginn der 2.Halbzeit konnte Erlangen  ausgleichen und nun ging 
es führungsmäßig hin und her. In der 48.Minute stand es 26:25 für 
Zirndorf. Bei Zirndorfer Unterzahl ging Erlangen durch drei Tore in 
Folge mit 26:28 in Führung. Zirndorf ließ nicht locker und konnte bis 
zu Minute 55 auf 30:31 verkürzen. Nun begannen die Minuten, in 
denen Zuschauer mit Herzproblemen infaktgefährdet waren. In den 
nächsten zwei Minuten zog Erlangen auf 30:33 weg. Jetzt glaubten 
nur noch die Optimisten an ein Unentschieden geschweige denn ei-
nen Sieg. Aber sie sollten Recht behalten. Evi per Siebenmeter und 
Melli mit zwei Tempogegenstößen nach Klassepässen von Michelle 
erzielten den 33:33-Ausgleich. Der darauf folgende Erlanger Angriff 
konnte abgefangen werden und 18 Sekunden vor Spielende erzielte 
Sarah das Siegtor. Im wahrsten Sinne des Wortes stemmte sich die 
ganze Mannschaft auf Zehenspitzen gegen den Freiwurf, den Erlan-
gen noch als letzte Aktion des Spieles hatte. Danach nur noch gren-
zenloser Jubel auf Zirndorfer Seite sowohl auf dem Spielfeld als 
auch auf den Zuschauerrängen.
Durch diesen sowohl für die Psyche als auch für das Punktekonto 
eminent wichtigen Sieg haben es die Zirndorfer Damen nun selbst in 
der Hand sich in der Landesliga zu halten. Wenn sie dieses Niveau 
abrufen können, brauchen sie keine Mannschaft in der Landesliga 
zu fürchten. Das nächste Kapitel im Buch „Verbleib in der Landesli-
ga“ wird nun am kommenden Sonntag, den 12.03. um 16:30 Uhr in 
Estenfeld geschrieben. Mit der Leistung von diesem Spiel ist alles 
möglich.
Für Zirndorf spielten:  

Lisa-Marie Bach; Kim Junger (Tor); Laura Roth 1;  
Vanessa Ursinus; Michelle Schmidt 7; Lea Wörner;  
Sandra Bruns 4; Amelie Meyer 4;  
Melanie Bludau 7; Sarah Konrad 2; Anna Dorn;  
Hannah Rochow; Evi Vogt 7/7; Vanessa von Frankenberg 2

     info@optik-rank.de
     0911 / 60 41 19
www.optik-rank.de




Optik Rank
Nürnberger Straße 2
90513 Zirndorf

Experte in Sachen Augenoptik
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Fast das gleiche Kunststück gelang im Jahrgang 2012 Oliver 
Heinzelmann. Auch er lieferte über drei Strecken ab und konnte mit 
einem hauchdünnen Vorsprung von 7 Punkten auf Platz Vier den bron-
zenen Pokal ergattern.

Aus der Nachwuchsmannschaft von Jörg Gierer starteten ausserdem 
noch Hannah Sander (2012), die mit einem beherzten Auftritt über 
100m Brust in 1:50,35  min eine neue Bestzeit erreichte.

Ida Striegel (2011) toppte ihre bestehende Leistung über die gleiche 
Strecke und war mit 1:37,13 min das schnellste Zirndorfer Mädchen in 
der Brustlage und ausserdem noch Zweite in der Jahrgangswertung.

Das auch Triathleten schnell schwimmen können bewiesen wieder ein-
mal Lena Gömmel (2004) und diesmal auch Tim Paschold (2009). 
Lena platzierte sich in der offenen Wertung mehrmals unter den Top 
Five. Eine neue Bestzeit erreichte sie über 100 Meter Freistil in 1:09,06 
min. Tim punktete mit vier Zweiten Plätzen in seinem Jahrgang, wobei 
er sich auch zeitlich auf allen Strecken verbesserte.

Nach einer mehrjährigen Wettkampfpause wagte auch Tims Schwes-
ter Simona (2006) wieder den Sprung ins Schwimmbecken. Und das 
Comeback konnte sich wirklich sehen lassen. Bei drei Starts gelangen 
Simona drei neue persönliche Bestzeiten. Ein Kopf an Kopf Duell lie-
ferte sie sich mit Lena über die 100m Brust Strecke. Letztlich konnten 
auch die Zielrichter keinen Vorsprung einer Schwimmerin erkennen 
und so landeten beide mit Zeitgleichheit in der offenen Wertung auf 
dem Bronzerang.

Für das Zirndorfer Top Team waren 6 Athleten am Start.

Valentina Pili (2010) zeigte nach zuvor etwas durchwachsenen Wett-
kämpfen wieder eine überzeugende Vorstellung, bei der sie vor allem 
über ihre Hauptlage Schmetterling punktete. Sie wurde Kreisjahr-
gangsmeisterin mit einer neuen Bestzeit in 1:27,93 min.

Mia Großhauser (2010) konnte sich über den gleichen Titel über 
die 100m Freistil freuen. Sie egalisierte ihre Meldezeit mit 1:10,64 
min. Das reichte im Anschlag mit vier Zehnteln Vorsprung vor der 
Zweitplatzierten.
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Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Bei Paula Jonas (2010) pur-
zelten auch wieder ein paar 
Zeiten. Endlich konnte sie 
bei ihrer Hauptlage Rücken 
zeigen, was sie drauf hat. 
Nach 1.27,18 min schlug 
sie als Vierte im Jahrgang 
an und verbesserte sich um 
gute 3 Sekunden auf dieser 
Strecke.

Agnes Reiser (2009) ver-
blüffte die Trainer mit ihrer 
Performance über die 100m 
Freistil. In einem fulminanten 

Endspurt und einem sehr guten Anschlag beendete sie die Lage in 
1:13,94 min und einer neuen persönlichen Bestzeit.

Isabela Vassu (2009) ist momentan das weibliche Aushängeschild 
unserer Schwimmabteilung. Bei fünf Starts lieferte sie wieder vier 
Bestzeiten ab, ausserdem gewann sie über die 100m Rücken den 
Kreisjahrgangstitel, sowie den  zweiten Platz in der offenen Klasse. 
Zudem wurde sie zweimal Zweite (Schmett, Lagen) und einmal Dritte 
(Freistil) in ihrer Altersklasse.

Ihr männliches Pendant ist zur Zeit Johnny Rehberger (2008). Er 
erreichte drei Kreisjahrgangstitel (Freistil, Brust und Lagen), sowie 
einen dritten Platz über 100m Rücken. Trotz eines verkorksten Starts 
bei 100m Freistil finishte er in 1:04,85 min und verbesserte sich aber-
mals über diese Lage.

Den Abschluss bildeten noch ein paar 4x50 m Staffeln, bei denen es 
nach den Einzelwettkämpfen noch ein bisschen ums Teamgefühl ging. 
Die Zirndorfer beendeten ihre Staffeln auf den Plätzen 6 und 11.

Paula Rückenstart



 

Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf
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148 × 210 mm

DAS LEBEN BEGINNT
AUSSERHALB DER
KOMFORTZONE!
Bring mal wieder Bewegung in dein Leben: Mach Sport!

sportdeutschland.de
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Deutschlandcup: Jonas mit dem Lauf seines Lebens
Es war das zweite Rennen des Triathlon-Deutschlandcups im Baden- 
Württembergischen Forst. Das erste in Halle hatte Jonas Seling noch 
krankheitsbedingt absagen müssen. In Forst ging er aber topfit an den 
Start. 400m Schwimmen im 18°C kalten Wasser, 8,8km Radfahren 
und 2,5km Laufen hatte er zu absolvieren, zusammen mit den besten 
deutschen Triathleten in der Klasse der Jugend B.

Nach dem Schwimmen lag er 
etwa an achter Stelle und hat-
te Glück in der ersten großen 
Radgruppe mitfahren zu kön-
nen. Zwei Ausreißer waren weit 
enteilt. Auf die Laufstrecke 
wechselte Jonas ebenfalls etwa 
als achter. Nun zündete er aber 
den Turbo und sammelte einen 
nach dem anderen ein, bis auf 
einen der beiden Ausreiser aus 
Baden-Württemberg. Somit war 
er als zweiter auch bester Athlet 
des Bayerischen Triathlon Ver-
bandes.  „Es war der Lauf meines 
Lebens“ berichtete Jonas und 
konnte sich selbst nicht erklären 
warum er mit 7:58min auf 2,5km 
eine halbe Minute schneller war 
als alle 42 anderen. 

Jonas (links) 2. beim Deutschlandcup



 

Stark gespielt – knapp verloren! 
 

HG Zirndorf II – SG Helmbrechts/Münchberg 31:32 (18:15) 
 

Ein ungewohntes Bild bot sich beim Aufwärmen, ohne Aushilfen aus der Ersten 
und mit nur einer Verstärkung aus der Dritten – danke an Hannah – ein voller 
Kader, heißt 14 Spielerinnen inklusive zweier Torfrauen. 
 
Auch zu Spielbeginn ein nicht immer gewohntes Bild – die Zirndorfer Damen 
waren von der ersten Sekunde an hellwach und so entwickelte sich in den ers-
ten 15 Minuten ein flottes Spiel mit immer wieder wechselnder Führung. Ent-
sprechend der Spielstand in Minute 15:  10:10. Danach schaffte Zirndorf 
erstmals einen Vorsprung von zwei Toren, aber Helmbrechts/Münchberg ließ 
nicht locker und erzielte in der 21. Minute den Anschlusstreffer zum 13:12. Nun 
folgte die stärkste Phase der Zweiten, durch einen 5:0-Lauf in den nächsten 
fünf Minuten konnte sie sich auf 18:12 absetzen.  
In den letzten Minuten der 1. Halbzeit konnten die Zirndorfer dieses Niveau 
nicht halten, so dass Helmbrechts/Münchberg bis zur Pause auf 18:15 verkür-
zen konnte. 
 
Durch engagiertes und konzentriertes Spiel vorne und hinten konnte in der 2. 
Halbzeit dieser Vorsprung bis zur 51. Minute beim Stande von 29:27 gehalten 
werden. Nun aber hatte sich die Gästeabwehr besser auf die Zirndorfer An-
greiferinnen eingestellt, erzwang immer wieder Fehler und so konnte Helm-
brechts/Münchberg mit einem 0:4-Lauf bis zur 57. Minute mit 29:31 in Führung 
gehen. Zirndorf gab sich noch nicht geschlagen, konnte zweimal den An-
schlusstreffer erzielen, aber zum Ausgleich reichte es nicht mehr, so dass das 
Spiel 31:32 endete. 
 
 

Handball HG 2000 
Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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TSV 1846 Nürnberg IV : SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I    0:8
Die vierte Garde der Gastgeber war wie auch schon in der Hinrunde 
keine Hürde für die SG. Wie am Vortag vertrat Janis Roth den nicht 
einsatzfähigen Samuel Maschauer. Gemeinsam mit Julian Storch 
gelang sein Einstieg im 2. Herrendoppel auch perfekt, mit 2 glatten 
Sätzen wurde die Partie eröffnet. Robert Zellmann und Stefan Ma-
schauer legten kurz danach mit dem 1. Herrendoppel nach. Das 
Damendoppel von Sabine Simon und Christine Domjanic musste 
sich schon deutlich mehr strecken, erhöhte nach 2 knappen Durch-
gängen aber auf 3:0. Auch im 3. Herreneinzel ließ Janis Roth über-
haupt nichts anbrennen und im 2. Durchgang sogar etwas den Fuß 
vom Gas nehmen. Julian Storch hatte anfänglich kleinere Anpas-
sungsschwierigkeiten an das Spiel seines Gegners, fand dann aber 
besser ins Spiel und konnte ebenso wie Stefan Maschauer einen 
Satzverlust vermeiden, der im 1. Herreneinzel zwischenzeitlich Pro-
bleme mit seinem eigenen Aufschlag hatte. Das Dameneinzel 
schloss sich dem Punktereigen an, wobei sich Christine Domjanic 
gegen eine sehr zähe Gegnerin durchsetzen konnte. Für den runden 
Abschluss sorgte dann das gemischte Doppel Robert Zellmann und 
Sabine Simon, das nach einem knappen ersten Durchgang dann im 
2. Satz souverän den Deckel drauf machte.

Julian Storch

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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Silber und Bronze in der bayerischen swim and run 
Wertung
Vier swim and runs in Coburg, Nürnberg Würzburg und Rothenburg 
bildeten eine Gesamtwertung im Nachwuchscup des Bayerischen 
Triathonverbandes und ist mit der Bayerischen Meisterschaft 
gleichzusetzen. In den Klassen Jugend B und Jugend A waren in der 
Regel 400m zu Schwimmen und 2km bzw, 3km zu laufen.

Mit einem dritten und 
zwei zweiten Plätzen in 
Coburg, Würzburg und 
Nürnberg war Jonas 
Seling der erfolgreichste 
Teilnehmer des TSV 
Zirndorf. In der Gesamt-
wertung bedeutete dies 
den 2. Platz.

Josefine Mendler kam 
mit zwei dritten und ei-
nem zweiten Platz in 
Coburg, Würzburg und 
Rothenburg auf einen 
dritten Gesamtrang. 

In den gleichen Städten 
kam Tim Dudziak als 
siebter, fünfter und 
sechster auf einen 
neunten Platz, wird aber 
aufgrund von Punkte
gleichständen auf den 
Plätzen vor ihm auf 
Rang sechs geführt.
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In Rothenburg nahmen auch zwei unserer Jüngsten teil. Elyas Rückert 
bei den Schülern C und seine Schwester Jule kamen jeweils auf den 
ersten Platz. Die Distanzen waren freilich geringer und zählen nicht 
zum Nachwuchscup. Jule hatte bei den Schülern D 50m Schwimmen 
und 200m Laufen und Elyas (Schüler C) die doppelte Strecke zurück-
zulegen.

Josefine, Tim und Jonas sind im 
BTV-Nachwuchscup erfolgreich
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Skiclub
Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12 · 90513 Zirndorf 
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
   
Neuer Termin:             Freitag, 05. Mai 2023 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Hinweis auf Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Berichte:  des Abteilungsleiters 

                     des Kassiers 
                     der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Vorstellung Jahresprogramm 2023/2024 
9. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 01.05.2023 
beim Vorstand schriftlich oder per Mail einzureichen.
 
Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jürgen Götz 

Achtung 

Terminänderung!
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Theaterfahrt ins Freilandtheater Bad Windsheim
Liebe TSV-Mitglieder und Freunde,
die diesjährige Theaterfahrt der Skiabteilung, zu der wir alle TSV-Mit-
glieder und deren Freunde und Bekannte ganz herzlich einladen, geht 
nach Bad Windsheim.

In Frankens Theaterlandschaft nimmt das Freilandtheater seit jeher 
eine Sonderstellung ein. Während anderswo die gängigen Klassiker 
des Freilufttheaters gespielt werden, erfindet man in Bad Windsheim 
alle Jahre neue Geschichten. Nirgendwo sonst wird auf so ausgedehn-
ter Bühne Theater gespielt wie hier. Kein anderes Theater hat vergleich-
bare Möglichkeiten, Wege, Felder, Häuser und Scheunen zu bespielen.

Es wird die spannende Sommerkomödie „DER SOMMERGAST“ auf-
geführt.

Wir haben die Vorstellung

am Samstag, den 03. August um 20:30 Uhr 

ausgewählt und bereits ein Kartenkontigent reserviert.

Da wir hierfür eine verbindliche Anmeldung brauchen, bitten wir bis 
22. Juli 2024 um eure Anmeldung (Anmeldeschluss).

Abfahrt ist am Samstag, den 03. August 2024 um 13:00 Uhr am Park-
platz vor der TSV-Turnhalle „Am Eichenhain“ in Zirndorf.

Vor der Vorstellung besuchen wir das Fränkische Freilandmuseum.

Ab 17.30 Uhr ist eine gemeinsame Einkehr in der Wirtschaft am Kom-
munbrauhaus im Freilandmuseum geplant.
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Nach dem Abendessen gehen wir nur einen kurzen Fußweg zur Frei-
lichtbühne.

Nachdem das Theaterstück im Freien aufgeführt wird, nehmt bitte je 
nach Witterung entsprechende Kleidung mit. Die Sitzplätze sind nicht 
überdacht. Gegen 24:00 Uhr werden wir wieder in Zirndorf eintreffen.

Der Preis für die Eintrittskarte ins Freilandmuseum, Freiland
theater, Busfahrt und Trinkgeld für den Busfahrer beträgt pro 
Person EUR 60,00.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugweise per Mail (mit An-
gabe Bankverbindung, sofern beim Skiclub noch nicht bekannt) unter 
veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Die Zahlung erfolgt wie immer beim Skiclub per Lastschrifteinzug.

Wir wünschen euch bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen einen 
unterhaltsamen Theaterbesuch in Bad Windsheim

Christa Wanner



 

Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf

36

148 × 210 mm

ES IST IMMER
 ZU FRÜH,
UM AUFZUGEBEN!
Genug darüber geredet, mal wieder Sport zu machen.
Lass deinen Worten Taten folgen!

sportdeutschland.de



TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 90513 
Zirndorf, Tel. 96 08 20

Geschäftsstelle 
Günter Neff, 2. Vorst., Tel. 60 60 80 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
Mobil 0175 / 704 06 34

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90768 Fürth, Tel. 756 83 06

Vereinsjugend / Ansprechpartner 
Günter Neff,  
Tel. 60 84 82 oder 60 60 80
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves, 
Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14, 
90513 Zirndorf,  
Tel. 0176 / 82 09 23 33
Badminton 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2 
90556 Cadolzburg,  
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball  
Jonas Kracker,  
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer,  
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik  
Marcus Grun, 

  Tel. 0176 / 62 29 27 89
Ringen  
Dominic Mastronicola,  
Tel. 0162 / 988 25 33
Skiclub  
Jürgen Götz, Sandäckerstr. 12  
90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon  
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74  
Anke Gierer, Tel. 600 28 75
Tennis  
Hans Romeis, Freiheitstr. 45  
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77
Volleyball  
Günter Bernard,   
 Tel. 0170 / 380 35 89

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
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16.4. Ingrid Frei 
26.4. Willi Vogel 
  3.5. Walter Höfler 
  7.5. Irmgard Egerer 
  8.5. Jürgen Zech 
11.5. Eberhard Wigner

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

16.4. Jens Grisko 
Brigitte Milde 
Ellen Wigner 

18.4. Bruno Jahnel 
Sabine Richter 
Anja Saputo 
Ursula Völker 
Timo Wilfling 

19.4. Werner Elzemann 
Jürgen Götz 
Yash Mittal 
Alena Zaytseva 

20.4. Marvin Erdel 
Carlos Manuel Goncalves 
Michael Heintz 
Tim Rutkowski 

21.4. Maike Beckers 
Georg Braun 

22.4. Anton Onic 
Fabian Ziegler 

24.4. Niklas Steidl 
Claudia Ziegler 

25.4. Gerald Roth 
Wolfgang Vogt 

26.4. Ivan Asyov 
Horst Gottwald 
Reinhold Seeberger 
Denise Wild 

27.4. Walter Englbrecht 
Jörn Großmann 
Michael Hußnätter 
Robert Spinnler 

28.4. Mustafa Acar 
Florian Krauß 

29.4. Melanie Eckert 
Jörg Grillenberger 
Kerstin Lode 
Christine Maisch 
Manuela Reiter 
Robert Zellmann 

30.4. Hans Bernard 
Robin Götz 
Karin Hetzel 
Christian Siegmund 
Aneta Wawrzynek 

  1.5. Henrik Haas 
Matthias Heller 
Harpinderpal Singh 
David Walter 

  2.5. Wolfgang Lode-Keck 
  3.5. Adrian Tomasek 
  4.5. Christian Hoffmann 

Patrick Müller 
Kim Nickl 

  5.5. Alexander Kühner 
Leonie Naser 
Gertrud Rummel 

  6.5. Hermine Hundhammer 
Lukas Leitner 
Artur Witzke 

  7.5. Gabriele Gröschel 
Asirali Muhoscholi 
Vincenzo Pulera 

  8.5. Norbert Gömmel 
Margitta Mühl 
Maike-Lena  Schulz 

  9.5. Angelica Claudia Cuylen 
Alfred Luber 

10.5. Michael Hahn 
12.5. Gert Kohl 

Kai Lederer 
Luis Müller 
Christian Reichenberger 

13.5. Marcus Dölp 
Isabella Duckstein 
Erika Schreg 

14.5. Doris Birwe 
Axel Blankenberg 
Mascha Duken 

15.5. Heinz Matschkal 
Maximilian Maußner 
Dominik Ruppert 
Christian Wollek
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	 16.6.	 Otto Hoffmann
	 20.6.	 Friedrich Großhauser
	 24.6.	 Ursula Kreppner

	 24.6.	 Eberhard Werthner
	 25.6.	 Lothar Dewald
	 14.7.	 Norbert Benke

	 16.6.	 Verena  Peter
	 18.6.	 Jana Friedrich
		  Stefan Löwinger
	 19.6.	 Thomas Regner
		  Herbert Rüger
	 20.6.	 Manuel Held
	 21.6.	 Christine Ballheim
		  Fabian Böhm
		  Georgios Pritskas
	 22.6.	 Gerlinde Gerau
		  Wilhelm Knippel
		  Hans-Dieter Kroschel
		  Ingeborg Schmidt-Gebauer
	 23.6.	 Alesia Gherghel
	 24.6.	 Konstantin Kölbl
		  Monika Matschkal
		  Simon Scheller
	 25.6.	 Manfred Peter
		  Alex Radulescu
	 26.6.	 Klaus Brade
	 27.6.	 Christian Lechner
		  Peter Müller
	 28.6.	 Ardit Gashi
		  Walter Hufnagel
		  Gertraude Hummelmann
	 29.6.	 Harald Bierlein
		  Nicolas Sander
	 30.6.	 Sabine Gottwald
	 1.7.	 Helga Blankenberg
		  Heidrun Ertelt
		  Vahid Gözüm

	 1.7.	 Markus Wawrzynek
		  Heiko Wustmann
	 2.7.	 Flavia Scholten
	 3.7.	 Elisabeth Förtsch
		  Maximilian Kalb
		  Günter Niedermeier
	 4.7.	 Oliver Spengler
		  Udo Willberg
	 5.7.	 Friedrich Bergmann
		  Karin Patock
	 6.7.	 Betty Hane
		  Katharina Weinberger
	 7.7.	 Romeo Düntzer
		  Günter Röhnisch
		  Nicolai Schmidt
	 8.7.	 Sigrid Loy
		  Stefan Schumacher
	 9.7.	 Iris Karg
		  Eugen Schäfer
		  Frank Spengler
	 10.7.	 Frank Pott
	 11.7.	 Dorit Beck
		  Frank Hanné
	 12.7.	 Renate Denninger
		  Sven Schönecker
	 13.7.	 Roland Weeske
	 14.7.	 Fynn Fehrenbach
		  Jürgen Götz
		  Günter Schulz-Kuhnt
	 15.7.	 Erich Freitag



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah
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